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die Praxis bei ſtaatlichen Bauten bei denen man die

Halle

Dentſches Reich
In der vor einigen Tagen in Hamburg abgehaltenen Generalverſammlung des Kereins deutſcher Schiffswerften be

ſchäftigte man ſich auch mit den Grundzügen des Entwurfs
einer See Unfallverſicherung die bekanntlich dem
Unfallverſicherungsgeſetz für Fabriken c entſprechend die
Bemannung der Seeſchiffe ren die Nachtheile der Unfälle
möglichſt ſchadlos halten ſoll Obgleich die Schiffswerften
durch den Entwurf dieſes Geſetzes nicht direkt berührt werden
e war man doch der Anſicht daß eine etwaige ſtarke Be
aſtung der Rhederei auch auf den deutſchen Schiffsbau der

zunächſt mit ſeinem Abſatz auf deutſche Rheder angewieſen ſei
nachtheilig zurückwirken werde Da nun zur Zeit ſtatiſtiſches
Material darüber fehlt wie r die neue Unfallverſicherung
die Rhederei finanziell in Anſpruch nehmen werde ſo ſprach
man übereinſtimmend den Wunſch aus das Geſetz möchte
nicht früher von den legislatoriſchen Faktoren berathen und
beſchloſſen werden bis ſich nach dieſer Richtung hin die Trag
weite voll überſehen laſſe Mit der weiteren Verfolgung
dieſer Angelegenheit wurde eine Kommiſſion beauftragt und
außerdem beſchloſſen ſich mit den Rhederei Vereinen in Ver
bindung zu ſetzen

Als jüngſt der hyperlegitimiſtiſche Graf Weſtphalen ſtarb
widmete die klerikale Preſſe ihm begeiſterte Lobeserhebungen Es
wird daher ſo meint die Bonner Ztg ſicherlich in römiſch
katholiſchen Kreiſen großes Intereſſe erwecken wenn wir heute
mittheilen daß der in Weſtfalen ſo verehrte Mann Verfaſſer
einer leſenswertkhen Schrift Jnfallibilismus und Katholi
zismus Bonn Cohen iſt in welcher die Dogmatiſirung des
unfehlbaren Lehramtes des Papſtes als eine handgreifliche
Fälſchung des S en bezeichnet wird Noch kurz
vor ſeinem Tode habe der Graf dieſe Schrift in zweiter Auflage
erſcheinen laſſen und in einem Roaror ſeine Ueberzeugung aufs
neue bekräftigt und begründet e nenne die Fälſchung des
Evangeliums durch das Unfehlbarkeitsdogma eine i trug
und meine dies Epitheton wäre ſelbſt dann noch ein ziemlich
gelindes wenn man äolus und mala fides bei keinem der Mit
wirkenden vorausſetzen ſie ſämmtlich nur für blinde Werkzeuge in
der Hand Satans des Vaters der Lüge halten wollte der nicht
ablaſſen kann das Reich Gottes auf Erden zu gefährden

Halle den 20 Oktober

Stadtverordneten Sitzung vom 19 Okt
Anweſend ſind 34 Stadtverordnete am Magiſtratstiſche die
erren Oberbürgermeiſter Staude Bürgermeiſter Schneider
tadträthe Fubel Hildenhagen teckner Zernial

Dryander v Holly und Stadtbaurath Lohauſen
Der Zuhörerraum iſt dicht mit Zuhörern angefüllt

Der Hr Vorſitzende macht zunächſt Mittheilung von einer an
die Verſammlung gerichteten Einladung des Kuratoriums der
ſtädtiſchen Gas und Waſſeranſtalt zur Beſichtigung der
nunmehr fertig geſtellten Erweiterungsbauten und
neuen Retorten der Gasanſtaltsfiliale in der Krauſen
ſtraße auf Mittwoch den 21 d nachmittag 3 Uhr und 2 von
einer Eingabe von Anwohnern der Karlſtraße welcheden Wunſch ausſprechen daß die für jene Straße beſchloſſenen
baulichen Veränderungen an dem dortigen Kanale mit Rückſicht
auf die Jahreszeit baldigſt in Angriff genommen werden möchten
Das Schreiben wird der Baukommiſſion zugewieſen

Hierauf erbittet Hr Dr Schrader das Wort und erklärt daß
er ſein Amt als ſtellvertretender Vorſitzender
niederlege

Die Verſammlung geht dann zur O über
1 Der Reviſionsanſchlag über den Bau der Schwarzen

Brücke der überhaupt mit 17,732 35 M abſchließt mit 13,000 M
veranſchlagt war wozu außerdem bereits 1600 M nachbbewilligt
waren erfordert noch eine Nachbewilligung von 3132 35 M
Hr FriedrichDer Mehrbedarf iſt der Baukommiſſion nach den vorliegenden
ſpeziellen Nachweiſen gerechtfertigt erſchienen obwohl ihr hierbei
der Mangel einer genaueren Kontrolle der Bauausführungen durch
Baukommiſſionsmitglieder wie ein bereits eingebrachter Antrag
der Kommiſſion dies erſtrebt fühlbar geworden iſt Die Nach
bewilligung der genannten Summe wird mit Ausſchluß von
400 M für Verlegung der Telegraphenleitung deren Zahlung
von der Telegraphenverwaltung erwartet wird und 907 18
die als Ertrag für verkaufte Abbruchs materialien in Abzug zu
bringen ſind empfohlen Außerdem glaubt die Kommiſſion
moniren zu müſſen daß die Mehrausgaben vom Magiſtrat bereits
im J alſo vor deren Bewilligung durch die Verſammlung
zur Zahlung angewieſen ſind und macht dies zum Gegenſtande
eines Antrages gegen den Hr Stadtbaurath Lohauſen Ein
ſpruch erhebt wobei ihm Hr Kilburger mit dem e

erkmeiſternicht ſo lange auf die Bezahlung n Arbeiten warten eſſen
könne beiſtimmt Es werden jedoch ſämmtliche Anträge der Bau
kommiſſion angenommen
2 Die Jahresrechnung der Kämmerei II für 1883/64

liegt vor über die Hr Demuth referirt Sie weiſt auf an
königl Steuern 361,112 ſtädtiſchen Steuern 925,469 61Pauſchalwaſſerzins 33 065 für Waſſer und Waſſermeſſer
87 19425 M an Reſten 28,703 32 M und eine Ausgabe von
1,435,543 62 M mit dem Reſte von 25,399 55 M Die Entlaſtung
wird ausgeſprochen

3 Hr Friedrich begründet ſeinen Antrag
Die Verſammlung wolle beſchließen Die Aufhebung bezw

Verlegung einer StadtverordnetenSitzung anläßlich des ſogen
Neumarkt Königſchießens oder ähnlicher Gelegenheiten unter
r weder vorheriger Beſchlußfaſſung der Stadtverordneten

rſammlüng
Er führt aus daß wie ſchon öfter eine Verlegung der Sitzung
aus dem angegebenen Grunde ſtattgefunden in dieſem Jahre die
ſelbe aber beſonders überraſcht habe da im Juli kaum 24 Stunden
nach Veröffentlichung der O für eine Sitzung eine Verlegung
derſelben vom Montag auf Dienstag geſchehen ſei Für einen
Geſchäftsmann welcher als Stadtverordneter ſeine Dispoſitionen
für die Zeit der Sitzung zu treffen habe ſei dies ſehr empfindlich
und ſcheine es billig bei etwa nothwendig erſcheinenden Ab
weichungen von den gewöhnlichen Sitzungsterminen hierauf Rück
ſicht zu nehmen Doch will der Antragſteller nicht in die Befug
niſſe des Vorſitzenden und in die Geſchäftsordnung eingreifen und
ändert ſeinen Antrag dabin daß die Verſammlung das Erſuchen
ausſprechenmöge die Verlegung der ordentlichen Sitzung
r gichſt zeitig zur Kenntniß der Verſammlung zu

i

Nach einigen Erklärungen des Hrn Dr Schrader der zu der
edachten Zeit den Vorſitz geführt und jene Aenderung bewilligt
at mit Rückſicht auf den öfter geübten Brauch und die Befürch

tung daß die Verſammlung vielleicht zu ſchwach beſucht worden
wäre wird der Friedrich ſche Antrag angenommen

4 Es ſolgt die zweite Leſung der Magiſtratsvorlage über
die Bierſteuerfrage

Der Referent Freiherr vom Hagen führt aus daß nachKapen unmaßgeblichen Baneee lange Diskuſ on über die

tädtiſche Steuerreform in der en Sitzung keinen Geſichtspunktergeben habe der nicht in der Berathung der Finanzkommiſſion

r n erörtert und widerlegt worden ſei Dennoch habe
r für noth

Ref
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kommiſſion zu veranlaſſen um die Vorlage nochmals zu erwägen
und beſtimmte Stellung zu derſelben zu nehmen Die Kommiſſion
iſt aber hierbei in ihrer Majorität zu eben demſelben Reſultate

n der l die Vorlage zu empfehlen und dieeiden Gegner dieſer Anſicht haben die Sitzung vor Schluß der
ſelben verlaſſen Jnzwiſchen ſei durch einen Appell an die Nächſt
intereſſirten ſowie an die geſammte Bürgerſchaft der Verſuch
gemacht worden einen Druck auf die Stadtverordnetenverſammlung
auszuüben er wolle demgegenüber zu bedenken geben welches
Reſultat es haben würde wenn die Freunde der Vorlage ein Votum
der 12,000 Steuerpflichtigen welche man durch die Bierſteuer
weſentlich entlaſten zu können hoffe veranlaſſen wollten

Als neu in der Beſprechung ſei nur der eine Einwand aufgetreten
daß die jährlichen Ueberſchüſſe der Verwaltung mehr als ausreichend
ſeien die durch die Bierſteuer beabſichtigten Ziele zu erreichen
Dies wäre früher wohl möglich geweſen als dieſe Ueberſchüſſe
noch zu einem beſondern Fonds zur Deckung außerordentlicher
Bedürfniſſe angeſammelt wurden während jetzt dieſe Beträge je
in dem folgenden Etat mit verrechnet werden Wie in jedem
fortſchreitenden Gemeinweſen ſo wachſen auch in Halle die Be
dürfniſſe mehr als die Steuerbeträge Die ſtädtiſche Anleihe ſei
bis auf 1,500,000 M bereits abſorbirt und der Reſt reiche nicht
aus um die bereits von beiden ſtädtiſchen Behörden beſchloſſenen
Unternehmungen und r e auszuführen Ankauf der
Halle Theaterbau Südfriedhof Ankauf der Siedereigrundſtücke
aus denen ein augemeſſener Ertrag der Kapitalsan in der
nächſten Zeit nicht zu erwarten ſei andere Pläne Schlachthaus
Bau von Schulhäuſern Anlage einer öffentlichen Badeanſtalt
Aenderung des Kanalſyſtems können nicht ausgeführt werden
ohne auf eine neue Anleihe Bedacht zu nehmen Die Befriedigung
ſolcher außerordentlichen Bedürfniſſe erfordere eine Reform des
ſtädtiſchen Steuerſyſtems um damit zugleich einige Härten in dem

ſelben auszugleichen rDer Hr Redner kommt dann auf die gegen die Bierſteuer ge
machten Einwände die er nochmals zu widerlegen ſucht Wenn
man von vielen anderen Laſten ſpreche die die Schankwirthe be
reits zu tragen haben ſo überſehe man daß die meiſten dieſer
Laſten auch für andere Gewerbetreibende bereits beſtehen Gas
bedarf Aichung der Gefäße Maße und Gewichte Miethsſteuer
und die 325 hieſ Gaſtwirthe ſeien im allgemeinen beſſer ſituirt als
andere Gewerbetreibende denn es zahlen 200 derſelben mehr als
36 Mk und ca 100 über 24 Mk Gewerbeſteuer Die dagegen
vorgeſchlagene Erhebung eines höheren Zuſchlags zur Klaſſen
und klaſſifizirten Einkommenſteuer werde von der Regierung
ſchwerlich genehmigt werden und würde wenn dies auch geſchehe
die höhere Einſchätzung hierzu die Einſchätzung zur StaatsEin
e ener zum Nachtheil unſerer Mitbürger weſentlich be
einfluſſen

Die Zweckmäßigkeit der Bierſteuer folgert die Finanzkommiſſion
aus vorliegenden amtlichen Nachweiſen aus anderen Städten wo
dieſelbe bereits e und betreffs der Ertragsfähigkeit weiſt der
Hr Redner gegenüber den von W Brauereibeſitzer Schulze
gemachten Angaben wonach i J 1883 hier nur 18,743 hl
Bier producirt ſein ſollten die eine Steuer von nur 12,182 M
ergeben haben würden aus Zeitungsnotizen nach daß die
Riebeck ſche Brauerei in Reudnitz in 5 Jahren durchſchnittlich
jährlich 21,000 hl importirt hat wovon mindeſtens 10,000 hl
in konſumirt worden ſeien und ein amtlicher Bericht gebe
die Quantität der nach Halle eingeführten fremden Biere auf

n hl an wozu dann noch das Hier der hieſigen Brauereien
omme

Man werde mit der Steuer ein mindeſtens ebenſo gutes Ge
ſchäft machen wie andere Städte die ſich dabei wohl befinden
auch über die Laſt der polizeilichen Kontrolle würden die
Wirthe Hinweg kommen da nichts weiter verlangt werde als daß
ſie über ihre Ankäufe Buch führen ſowie dies ſchon jetzt voraus
geſetzt werden müſſe Uebrigens habe bereits früher der Leiter
einer hieſigen großen Brauerei die Einführung der Bierſteuer
unter dem Hinweis auf die großartigen Erfolge die man in anderen
Städten damit erziele empfohlen und werde ſich dieſelbe auch
hier zweckmäßig erweiſen

Hr Oberbürgermſtr Staude iſt in der Lage über die mit der
Eiſenbahn im letzten Betriebsjahre hier eingegangenen Biere amtliche

ugaben zu machen wonach die Einfuhr ſich auf ca 124446 Ctr
belief woraus ſich ein rbranch von mindeſtens 41,400 hl er
giebt Hierzu komme noch aus den nahe gelegenen Brauereien
welche das Bier mit eigenem Geſchirr befördern ein Jmport den
Sachverſtändige auf 7000 hl ſchätzen ſodaß der Jmport nach
Halle ſich auf 48 50,000 hl belaufen würde Zahlreiche Ver
waltungsberichte anderer Städte und mündliche Beſprechung mit
Bürgermeiſtern dieſer Städte laſſen es dem Hrn Redner un
weifelhaft erſcheinen daß ebenſo wie dieſe Städte auch Halle bei
er Bierſteuer ſich nur wohl befinden würde
Die Herren Tombo und Apelt begründen ihren in der

Finanzkommiſſion geltend gemachten Widerſpruch gegen die Vor
lage in der ſie eine ungerechte Belaſtung einzelner Gewerbe
treibender ſehen Sie glauben ſich auch mit der beabſichtigten
Verwendung der Bierſteuer nicht einverſtanden erklären zu können
Man ſolle die Miethsſteuer lieber möglichſt beſeitigen und die
beiden unteren Stufen der Klaſſenſteuer in welchen viele un
verheirathete junge Leute ſeien nicht von der Einkommenſteuer
frei laſſen

Hr Bürgermeiſter Schneider führt dem gegenüber nochmals
aus daß der vom Magiſtrate gemachte Vorſchlag allein geeignet
ſei nicht blos ärmere Leute in ihrer Steuerlaſt zu erleichtern
ſondern die ſtädtiſche Verwaltung des Steuerweſens weſentlich
zu vereinfachen Der Magiſtrat von Magdeburg ſei wie aus
einer Denkſchrift deſſelben hervorgeht in adminiſtrativen ſtädtiſchen

ntereſſen zu demſelben Vorſchlage gekommen die beiden unterſten
tufen der Klaſſenſteuer von der Kommunalſteuer zu befreien

Die Bierſteuer könne er nicht für eine ungerechte gelten laſſen
die Frage der Abwälzung derſelben auf die Konſumenten und die
befürchtete Vertheuerung des Bieres komme hierbei kaum in Betracht
denn die Steuer ſpiele für die Regulirung der Preiſe gar keine
Rolle Dies beweiſen auch die Fleiſchpreiſe die wie z B in Breslau
wiederholt nachgewieſen ſei oft erheblich fallen während der Preis
des Viehes ſteigt Gegenüber der Behauptung daß die Gaſtwirthe
meiſt ſchlecht ſituirt ſeien giebt der Hr Bürgermeiſter einen Ver
gen mit den Haufleuten aus den Steuerrollen an wonach die

ehrzahl der Wirthe 129 den mittleren Steuerſatz von 36 M
und mehr und nur ein kleiner Theil 41 24 M und weniger an
Gewerbeſteuer zahlen während die Steuerſätze der Kaufleute im
allgemeinen erheblich niedriger ſind u a 248 nur 12 112
noch weniger zahlen

Hr Loeſt macht darauf aufmerkſam daß nach dem Reichs
ſteuergeſet von dem Ertrage der Kornzölle die Kommunen be
ſtimmte Beträge erhalten ſollen Halle werde ca 465,000 M er
halten und ſolle man abwarten wie weit man dieſen Betrag

e ärmerer Mitbürger verwenden könne Hr
ürgermeiſter Schneider hält nicht für gut auf dieſe Einnahme

zu rechnen weil das neue Kommunalſteuergeſetz mancherlei
Steuerausfülle die von Eiſenbahngeſellſchaften und großen
induſtriellen Unternehmungen im Sefolge n werde ſodaß
z e elentliche ereicherung der ſtädtiſchen Mittel nicht zu
rechnen ſei

Hr Brauereibeſitzer Schulze führt wiederum ſeine Gründe
egen die Bierſteuer ins Feld und hält die von ihm gegebenengeben über den muthmaßlichen Ertrag dieſer Steuer aufrecht

r erklärt dann daß er mit den übrigen r Brauerei
boten übereingekommen ſei auf Ehrenwort ihre Meinung
dahin auszuſprechen daß bei der jetzigen Lage des Brauerei
geſchäftes es unmöglich ſei den von den ſt t Behörden

zplanten Zuſchlag von 50 Proz zur ſtaatlichen Malzſteuer aufdie Gaſtwirthe oder auf die S abzuwälzen 3 daß ſie
wendig erachtet eine nochmalige Sitzung der Finanz auch nicht den Verſuch dazu machen könnten ſondern genöthigt

wären dieſen Betrag aus ihrer Taſche zu zahlen und deshalb
bitten die Genehmigung zu dieſer Steuer nicht ausſprechen zu
wollen Redner will dieſe Erklärung zu den Akten geben und
macht noch aufmerkſam auf die Schwierigkeit der Kontrolle und
der Zahlung der Exportbonifikation die allein ſchon die Steuer
unannehmbar erſcheinen laſſe

Nach verſchiedenen wiederholt abgelehnten Schlußanträgen
ſprachen noch die Herren Loeſt Koch und Friedrich gegen die
Vorlage Letzterer ſtellt den Antrag der mit 18 gegen 16
Stimmen angenommen wird daß die durch Annahme der
Bierſteuer in Ausſicht genommene Erleichterung von
Steuerzahlern ſich nicht blos auf die zwei unterſten
Stufen ſondern auch auf weitere Stufen der Klaſſen
ſteuer erſtrecken möge

Für die Vorlage ſprechen noch die Herren Colla und Stadt
rath Steckner
Die Abſtimmung geſchieht dann namentlich und es ſtimmen

für Annahme des Prinzips der Bierſteuer die
Herren Colla Dehne Demuth Gneiſt Gruneberg
vom Hagen Hartmann Herzfeld Dr Hüllmann
Kilburger Dr Knoblauch Luße Lwowski Meier
Dr Müller Dr Opel Roth Sachs Dr Schrader Baumeiſter Schulze Simon Steinhauf 22 dagegen

ne ren nis rardt o oe auſch rauereibeſitzer chulzeSenff Tombo Wolff und 12 r Sntte
Gegen 8 Uhr wird die öffentliche Sthung geſchloſſen

Entomologiſcher Verein für Halle und Umgegend
Außerordentliche Vereinsſitzung vom 18 Okt in Deſſan

Der Vorſitzende der deſſauer Sektion Hr Amelang eröffnet
die von Mitgliedern der Abtheilungen Halle und Deſſau zahlreichbeſuchte Verſammlung und ertheilt darauf Hrn Schreiber das

Z m rm Vortrage über Coleopteren und ſpeziell die
wergkäferEr beſpricht die Merkmale nach denen die Gruppen von ein

ander unterſchieden werden und erläutert deren Eintheilung wieder
in Gattungen führt die Oertlichkeiten an wo dieſe Thiere auf
zuſuchen ſind und wie man beim Einfangen zu verfahren hat
Er tritt dann der Lebensweiſe derſelben noch näher und bemerkt
ſchließlich daß der Spätherbſt und das zeitige Frühjahr die ge
eigneteſte Zeit zum Fang ſind

Nachdem Hr Amelang dem Vortragenden gedankt geht die
Verſammlung zur Feſtſetzung der Grenzen über welche bei Auf
ſtellung einer Faunga zu beobachten ſind

Der vorgerückten Zeit halber konnte dies leider nicht genügend
erledigt werden die Sektionsvorſtände haben die nöthigen Aus
arbeitungen in möglichſter Kürze vorzunehmen

Verſchiedene beifällig aufgenommene Vorſchläge gehen dahin
Als Nordgrenze die Städte Zerbſt Kalbe Quedlinburg die

Vorberge des Harzes dann im Weſten Nordhauſen Sonders
hauſen bis Erfurt

Von Erfurt geht die Grenzlinie über Weimar Jena nach Zeitz
z r wieder über Leipzig Eilenburg Düben Gräfenhainchen

is Koswig
An alle Entomologen welche innerhalb dieſes Kreiſes
ihren Wohnſitz haben ergeht das Erſuchen dem Vereine bei
zutreten da wo es angebracht erſcheint ſich zu Sektionen zu
vereinigen

Der Verein zählt jetzt 45 Mitglieder die ſich auf die Städte
Halle Deſſau Sondershauſen Schkeuditz KöthenMerſeburg Laucha Querfurt Nordhauſen Erfurt Königsdrück
und Dresden vertheilen in den erſten fünf beſtehen Sektionen

Tauſch verkehr Seltene Arten der Gattung Carabus Gnori
mus variabilis und nobilis Tox quercus Saperda scalaris
Clytus liciatus N major von Rüſſelkäfern Monnonychus
ferner Potamophilus acuminatus ünd viele andere
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wm Wörlitz 19 Okt Die Erſchließung des Goethe

Archivs zu Weimar dürfte zu der biographiſchen Skizze
welche der Dichterfürſt zu Ehren eines der berühmteſten Söhne
der Mark des am 15 Sept 1737 geborenen Landſchafts und
Marinemalers Phil Hackert herausgab noch mancherlei
Jlluſtrationen bringen Es werden nun 100 Jahre daß
Ferdinand IV König von Neapel den durch ſeine Schlächten
bilder zu hohem Anſehen gelangten Künſtler zum a eler er
nannte und mit der Aufnahme der königlichen Schlöſſer betraute
Sowohl dieſe meiſt von ſeinem Bruder Georg in Kupfer geWeeren Anſichten uls auch die früher entſtandenen römiſchen

eduten zeigen ihn als einen Meiſter der Proſpektmalerei wie
es denn unbeſtritten iſt daß dieſelbe durch ihn zu einem hohen
Grade der Vollkommenheit gebracht ward Namentlich bekunden
dies die beiden im Auftrage der Kaiſerin Katharina von Ruß
land gefertigten Gemälde die Seeſchlacht bei Tſchesme und die
nachfolgende Verbrennung der türkiſchen Flotte Bekanntlich
opferte der Sieger Admiral Graf Orlow Tſchesmenſky um dem
Maler das r eines Kriegsſchiffes zur Anſchauung
zu bringen auf der Rhede von Livorno eine ruſſiſche Fregatte
Mit Goethe deſſen Neigung zur Malerei nicht ſelten die Muſe
der Dichtkunſt zu überſchatten drohte weilte Hackert gemeinſam
in Rom und Tivoli Wahrſcheinlich birgt das Archiv noch eine
Anzahl aus dieſer r herrührende ndzeichnungen des
Meiſters gleichwerthig denjenigen welche ſich im Beſitze S H
des Herzogs von Anhalt befinden Hackert ſtarb am 28 April 1807
auf ſeiner Villa zu Careggi
Hp Berlin 19 Okt Hr der Anthropologiſchen Geſell
ſchaft theilte Prof Dr Virchow am Sonnabend mit daß am
10 November in Rom ein Kriminal anthropologiſcher
Kongreß eröffnet werden ſoll mit dem eine Ausſtellung von
Schädeln u dergl verbunden iſt r Konſtantinopel exiſtirt ein
Griechiſch wiſſenſchaftlicher Verein zum Zwecke Orient

und Occident wieder geiſtig mit einander zu verbinden derſelbe
hat die Anthropolog Geſ zu ſeinem Die Jubiläum 1886
eingeladen Jn Amerika hat ſich jetzt eine Weibliche Anthro
pologiſche Geſellſchaft gehildet der Virchow durchaus ſym
athiſch gegenüberſteht Leider giebt das betr Schreiben wederd noch Ort der Stiftung reſp des Vereinsſitzes an
äßt ſich aus den Statuten nicht erſehen ob man gerade das

jenige Gebiet der n keh bevorzugen will auf welchem
nur Frauen aus eigener Erfah rung ſprechen und deshalb

zwar unerwartete aber höchſt ſchätzenswerthe Hülfe leiſten
nnen

Jn berliner Künſtlerkreiſen herrſcht große Aufregung inFolge der Luther Denkmal Konkurrenz Wie die
aus zuverläſſiger Quelle erfährt wird die Jury nur zwei Prei
zur laſſen Die Ausführung des Denkmalswürde keinem der Konkurrenten übertragen

Der Hans Sachs Fund in Berlin
Vor einigen Tagen theilten wir mit daß der als Dichter

Rhetor und Literarhiſtoriker bekannte Dr Genée in Berlin in
der königl Bibliothek daſelbſt einen Fund gemacht hat welcher
das lebhafteſte Intereſſe aller literariſchen Kreiſe beanſprucht
Der Nürnb Correſp iſt in der Lage über den bemerkenswerthen
Hans SachsFund einige weitere Mittheilungen zu machen die
7 von der Hand des Entdeckers ſelbſt zugegangen ſind Sie
auten

Das Gedicht welches ganz zweifellos von Hans Sachſens
eigener Hand geſchrieben iſt ſteht auf ſechs ungewöhnlich hohen
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aber ſchmalen Folioſeiten und enthält dreihundert Verſe Die
Ueberſchrift lautet

Klagſpruch der Stat Nürenberg ob der Un
pillichen Schweren pelegerung Margraff Albrechts
Anno 1552

Datirt iſt die Handſchrift vom 16 Juni 1552 alſo wenige Tage
vor dem Friedensſchluß welcher jener grauſamen Belagerung endlich
ein Ende machte Das Gedicht iſt ein Geſpräch welches zwiſchen
Nürnberg als Fräulein bezeichnet und dem Dichter gehalten
wird und das Fräulein ſchließt es mit der Hoffnung daß Gott
endlich die Stadt erlöſen möge

daß ich wieder zunehm und wachs
das wünſcht von Nürenberg Hans Sachs

Jch füge noch hinzu daß in des Dichters eigenhändig ge
ſchriebenem Generalregiſter welches ſich in Zwickau befindet ein
Gedicht unter dem Titel Klagſpruch der Stadt Nürnberg ver

zeichnet ſteht und zwar mit Hinweis auf das ſiebente Spruchbuch
Dieſes ſiebente von den 18 handſchriftlichen Spruchbüchern des
Dichters iſt aber wie noch andere bis jetzt nicht ans Licht ge
kominen und auch dieſes Gedicht ſowie alle auf den Markgrafen
bezüglichen wurde nicht in den Druck gegeben Die nun auf
gefundene aparte Handſchrift des Gedichts iſt von Hans Sachs
einem Freunde am 3 Februar 1553 verehrt worden wie einige
Zeilen auf der letzten Seite leider ohne Unterſchrift uns benach
richtigen

Dieſe Handſchrift war mit vielen anderen im Jahre 1836 aus
dem Beſitz des ehemaligen preußiſchen Generalpoſtmeiſters und
Miniſters v Nagler an die hieſige königliche Bibliothek über
gegangen und ſeit ſo langer Zeit iſt die Exiſtenz dieſer Hand
ſchrift unſeren Literaturgelehrten entgangen Bei ſolchen Funden
iſt allerdings das Glück immer ein großer und unvermutheter
Helfer und auch ich bin durch einen glücklichen Zufall darauf
aufmerkſam geworden bis meine fortgeſetzten Umfragen mir die
Gewißheit gaben daß es ſich hier in der That u eine bisher
völlig unbekannte Dichtung handelt welche noch beſonders duvch

die Situation in der ſie erſtanden iſt hervorragendes Intereſſe
erregt

Berlin 18 Okt 1885 Dr Rudolph Genée
Provinzial Nachrichten

d unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der ProviDer Naqern iſt e unter Angabe de Quele geſtattet Brovmz a

K Torgan 19 Okt Auf Veranlaſſung des hieſigen VereinsTorga für Hebung der Geflügelzucht Vogeſſchut und Vogel
kunde tagte vorgeſtern und geſtern der Deutſche Verein zum
Schutze der Vogelwelt wiederum in unſerer Stadt ein Zeugnißdafür daß hier ein reges Intereſſe für die Ornithologie beſteht
Die größten Kenner der Vogelwelt die verſtorbenen Dr Brehm
und Paſtor Thienemann der erfahrene Amerikareiſende Prof
Göring aus Leipzig u a haben hier anziehende und velehrende
Vorträge gehalten Daß die Torga jedoch nicht blos in der
Theorie Erfolge aufzuweiſen hat ſondern auch in der Praxis
Beachtenswerthes geleiſtet geht ſchon aus den mehrfach hier ins
Leben gerufenen wohlgelungenen Geflügelausſtellungen der Zucht
von Enten und Schwänen der Beſchaffung guter Hühnerſorten
den ornithologiſchen Exkurſionen 2c hervor Die Torga iſt
eifrig beſtrebt nicht nur unter ihren Vereinsmitgliedern ſelbſt
ſondern auch im allgemeinen Intereſſe für die Vogelwelt zu er
wecken was ſie durch öffentliche Vorträge anerkannt tüchtiger
Fachleute zu erweiſen ſucht S dieſem Zwecke fand vorgeſtern
abend in dem mit grünen Topfgewächſen Guirlanden aus
r Vögeln Hirſchgeweihen und Rehkronen u v a ge
chmückten Saale des Tivoli eine Verſammlung des Deutſchen

Vereins zum Schutze der Vogelwelt ſtatt wozu ſich ein zahl
reiches faſt durchweg diſtiugnirtes Publikum aus Damen und
Herren beſtehend eingefunden hatte J wurde die Ver
ſammlung durch den Schriftführer des Vereins Hrn OberSteuercontroleur Thiete feus Halle a welcher zuvörderſt
mittheilte daß der Vorſitzznde des Vereins Hr Ober Reg Rath
v Goldbeck ſowohl als aüch ſein Stellvertreter leider verhindert
ſeien zu erſcheinen und daß er als Schriftführer des Vereins mit
der Leitung der Verſammlung betraut worden ſei Nachdem er
die Erſchienenen willkommen geheißen gedachte er des verſtorbenen Vorſitzenden Paſtor Thiene nan und des um die Vogel

welt ſo hochverdienten Dr Brehm gab ſodann einen kurzen Ueber
blick der Vereinsverhältniſſe des Vereins im verfloſſenen Jahre
theilte mit wie ſchwierig es geweſen ſei als Nachfolger für den
ehemaligen Vorſitzenden eine ar Perſönlichkeit zu ge
winnen 2c Nach einer kurzen Anſprache des Vorſitzenden des
hieſ Vereins Hrn Baurath Pietſch erhielt Hr Profeſſor
Dr Marſſſchall aus Leipzig das Wort zu einem Vor
trage über Vogel und Jnſekt, eine morphologiſche
Studie Nach ihm zeigte Hr Profeſſor Göring aus Leipzig
einige Gemälde vor welche ſeinen im vorigen Jahre hier mit ſo

8 Beifall aufgenommenen Vortrag über Ornithologie in den
benen der Argentiniſchen Republik um Mendoza herum

erlänterten Nach einer Pauſe hielt Hr Baurath Pietſch ſeinen

e e xon ögeln erzählt er Hr Vortragende gab zunächſtAufſchluß über die Perſon und das Leben des Martial Se

ſelbe iſt um s Jahr 40 n Chr in Spanien geboren ging unter
Domitian nach Rom wo er als hochangeſehener Dichter geſtorben
iſt werthvolle Schriften hinterlaſſend Auch darüber weshalb er

en genannt wird folgten Aufklärungen Nachdem derHr Redner die von ihm ausgewählten Epigramme des Martial
auf eine Anzahl Vögel vorgetragen und dabei auch ſeine eigenen
Anſichten zum beſten gegeben wurde von dem Vorſitzenden Hrn
Thiele die Verſammlung geſchloſſen Sämmtliche Redner ernteten
den Beifall des Publikums Der Hr Vorſitzende ermahnte auch
fernerhin den gefiederten Freunden draußen ein warmes Herz be
wahren et wollen Geſtern vormittag ſchloß ſich eine ornitho
logiſche Exkurſion nach dem großen Teiche an

S Eisleben 19 Okt Eine Anzahl Häuſer hieſiStadt in der Rammthorſtraße und am Ter
vormals zur Flur von Helfta Phafegen Grund und Boden
erbaut aber die Bewohner der Häuſer ſind von Anfang an in
kommunaler und politiſcher Beziehung als der Stadt Eisleben
hinſichtlich ihrer kirchlichen Stellung als der PetriPauli Gemeinde
Weſen angeſehen und demgemäß auch jahraus jahrein ſowohl
u den ſtädtiſchen als zu den zeitweilig recht bedeutenden Kirchen
euern herangezogen worden Einer der Beſitzer dieſer Häuſer

iſt auch längere Jahre Mitglied des Kirchenrathes von St Petri
geweſen in welcher Stellung er ſich und zwar jetzt als Patronats
vertreter noch gegenwärtig befindet Gegen dieſe Sachlage hat
die Gemeinde Helfta bis vor kurzem niemals Proteſt erhoben
vielmehr ſind ſeitens der dortigen kirchlichen Organe die Bewohner dieſer Häuſer als in keiner Beziehung zur heiſtaer Kirche
ſtehend und dieſer gänzlich fremd betrachtet worden wie z B in
einem dieſer Häuſer ſeit dem Jahre 1857 eine Taufe vier Kon
firmationen eine Trauung und drei Todesfälle vorgekommen ſind
ohne daß von ſeiten Helftas hiervon irgendwie Notiz genommen
worden wäre Jetzt aber wo es u Geld einzuziehen um die
auf 11,6000 M ſich belaufenden Koſten für Erneuerung des Pfarr
hauſes hauptſächlich und der Kirche zu Helfta zu decken do
erinnert man ſich plötzlich der verlorenen Söhne vom Hauſe

frael dieſe zur n heran muthet denſelben eine
die Mehrzahl kaum erſchwingliche ſür alle höchſt drückende

Doppelbeſteuerung zu und weiß zu dem allen die Genehmigung
des Konſiſtoriums und der e gr zu erlangen So
kennzeichnet ein Betheiligter im Tageblatt das Verhältniß Jn
ergengener Woche Lohntag hat wieder einmal ein Bergmann
dran glauben müſſen Er wurde hewußtlos auf der
gefunden und nußte ins Krankenhans gebracht werden

Was der verwegene Martial uns 3

K Erfurt 19 Okt Ein in Hochheim Fobopire er Forgbegrer
fand am Sonnabend nachmittag in der Nähe des Kaiſe
im bieſigen Steigerwalde die Leiche eines unbekannten anſtändig
ekleideten Mannes Neben ihm lag ein noch mit s ſcharfen
atronen geladener Revolver Die 6 Kugel hatte ſich der

Unbekannte in die Bruſt gejagt Ueber dem Haupte des Selbſt
mörders hing am Aſte eines Eichbaumes eine hanfene Schlinge
Man fand bei dem Todten keinerlei Merkmale vor welche Auf
ſchluß über deſſen Perſönlichkeit geben konnten Nur eine
Cigarrendüte mit der Firma Karl Eine in Nordhauſen ſteckte
in einer Rocktaſche Der Vorſtand des Thüringiſchen
Fiſcherei Vereins welcher in Jena ſeinen Sitz hat überſandte
dem hieſigen Fiſcherei Verein für ſeine durch Förderung der

iſcherei Jntereſſen euren Verdienſte ein koſtbar ausgeſtattetes
hrendiplom Auf Bahnhof Oberhof gerieth heute ein Soldat

des in Halle ſtehenden j Bat des 36 Regiments mit der linken
Hand zwiſchen die zugeſchlagene Wagenthür wodurch der Mann
erheblich verketzt wurde

g Lützen 18 Okt du Kötſchau wurde heute das zweite
diesjährige Guſtav AdolfFeſt der Ephorie Lützen gefeiert Der
gottesdienſtlichen Feier in welcher Hr Diviſionsprediger Lic theol
Dr von Criegern aus Leipzig die hielt ſchloß ſich
eine Nachfeier im Gaſthauſe an Am heutigen Gedenktage
der Schlacht bei Leipzig und dem Geburtstage des Kron
prinzen feierte der hieſige Kriegerverein im Bürgergarten ſein
Stiftungsfeſt durch Feſteſſen und Ball Nachdem die Sinfonie
Konzerte der bewährten Muſikkapelle des Hrn Franz Büchner
aus Leipzig während der beiden letzten Jahre ausgefallen gedenkt
die Kapelle im bevorſtehenden Winter im Gaſthofe zum Rothen
Löwen wieder drei Abonnements Konzerte zu veranſtalten

O Wittenberg 17 Okt Der Bau unſeres Gymnaſiums
wird nun endlich da die revidirte S von dem Herrn
Miniſter genehmigt demnächſt in Angriff genommen werden

hre werden die vorbereitenden Arbeiten das Planiren des
errains u ſ w noch in dieſem Jahre ausgeführt Das neue

Gymnaſium erhält ſeinen Platz auf der Nordſeite der Stadt in
einem Theil des alten Feſtungsglacis an der neu angelegten
Lutherſtraße in der Nähe des nach Friedrichſtadt führenden
Weges Hr Friedrich in Zahna beabſichtigt ſeine Anſtalten
aus Zahna und Schweinitz nach hier zu verlegen und hat zu
dieſem Zweck ein 9 Morgen großes faſt wüſtes Stück Land für den
Preis von 600 M jährlich von dem Eiſenbahnfiskus erpachtet
Die ſonſtigen Pachtbedingungen ſind die denkbar ſchwerſten
Friedrich hat das Terrain planiren laſſen und an Stelle der
anfangs auf 15 Jahre bemeſſenen Pachtzeit iſt einfach eine vier
wöchentliche Kündigung geſetzt Trotz dieſer Unſicherheit hat der
Pächter ſchon bedeutende Arbeiten auf dem Terrain das er u a
mit einem ſoliden Plankenzaun umgeben hat ausführen laſſen
nur von der Aufführung des anfangs projektirten Schweizerhauſes
hat er unter den veränderten Pachtbeſtimmungen Abſtand
genommen

Nordhauſen 17 Okt Der eſige Wiſſenſchaftliche
Verein hat auch für das bevorſtehende WinterSemeſter eine Reihe
von Vorträgen in Ausſicht genommen Es werden ſprechen
Organiſt Hammer Celle Händel und Bach Prof Dr Georg
Scherer München Die Götterwelt der Griechen Prof
Dr Paulus Caſſel Berlin Symbolik des Schleiers Rudolf
Cronau Leipzig Drei Monate unter den DakotaJndianern
Real Gymnaſiallehrer Dr Schumann Nordhauſen Die Er
forſchung des Lebens Prof Dr Bernhard Kugler Tübingen
Machiavelli Privatdozent Dr Berthold Litzmann Jena
Jacob Michael Reinhold Lenz ein Freund Goethes aus der

Sturm und Drangperiode Prediger Karl Voigt Offenbach
Die Feuererfindung und ihr Einfluß auf das Geiſtesleben der

Menſchheit Prof Dr Perſchmann Nordhauſen Die Feen
dichtung in England Prof Dr E Hallier Halle UeberWanderungen der Pflanzen Oberprediger Dr Graue Chemnitz
Die Unvollkommenheiten der Natur Der Direktor des

leipziger Karolatheaters Hr Morwitz hat geſtern und vor
geſtern hier im Tivolitheater Gaſt Vorſtellungen gegeben die ſich
einer guten Aufnahme zu erfreuen hatten Wiederum hat ſich
hier ein Lehrling durch Erhängen das Leben genommen
Beim Rangiren gerieth geſtern abend der Wagenkoppler Dreßler
aus Bielen unter die Maſchine und wurde erheblich verletzt
Zwiſchen Kleinfurra und Großfurra geriethen vorgeſtern zwei
Steinſchläger in Streit wobei der eine dem anderen mit dem
Hammer den Schädel zerſchlug ſodaß der Verletzte ſchwerlich
mit dem Leben davonkommen wird Jn den hieſigen ſtädtiſchen
Plantagen iſt jetzt die Blutlaus ſtark verbreitet

M Naumburg 19 Okt Das Schwurgericht ſprach in
ſeiner heutigen erſten Sitzung den Gutsbeſitzer Bohndorf aus
Barnſtedt bei Querfurt von der Anklage wegen wiſſentlichen
Meineides frei und demnächſt auch den Grubenarbeiter Nachbar
aus Nißma der verſuchten Nothzucht nichtſchuldig

Definitive Anſtellung von Lehrern nach beſtandener
zweiter Prüfung Behr in Trotha Birkner in Möſt Boke
müller in Eckartsberga Borſt in Croſſen Brinkmann in Dreska
Dänicke in Jüdenberg Dilßner in Löben Dräger in Kleinwitten
berg Eggert in Giebichenſtein Eulenſtein in Altenrode Fehſe in
Lammsdorf Gneiſt in Helbra Günther in Querfurt Hartmann in
Sylbitz Hebecker in Zettweil Hölzer in Drehlitz Hoferichter in
Züllsdorf Hoffmann in Grospörten Hofmann in Delitzſch Hopfe
in Coßweda Köhler in Delitzſch Kohlſchmidt in Niedermöllern
Kuhne in Kreisfeld Mai in Balgſtedt Nelle in Stedten Noßke
in Oberthau Ochſe in Mukreng Riegel in Annaburg toſenthal
in Wahrenbrück Schaup in Löbnitz a d Schöne in Zſchortau
Schröter in Helfta Seydewitz in Langennaundorf Teichert in
Altenrode Völker in Eulenau

ms Kaſſel 19 Okt Der langjährige Direktor der kurheſſiſchen
Landeskreditkaſſe Dr jur Richard Harnier iſt vorgeſtern in
Cannſtatt bei Sluttgart wo er ſich ſeit Monaten zur Kur auf

et geſtorben Viele Jahre hat Dr Harnier als Vertreter
es Wahlkreiſes Eſchwege Witzenhauſen dem Reichstage angehört

nachdem er wiederholt als Kandidat der Nationalliberalen den
konſervativen Gegner geſchlagen auch hat er den Wahlkreis
Eſchwege im Landtage vertreten Dem Kommunallandtag und
Ständiſchen Verwaltungsausſchuß für den ehemaligen Kurſtaat
gehörte der Verſtorbene gleichfalls an

buchhändler und2 Köthen 18 Okt Geſtern iſt der Verla
Herausgeber der Köthen ſchen Zeitung Paul Schettler ge
ſtorben Der Thätigkeit des Verſtorbenen verdankt unſere Stadt
viele Beſſerungen Die nationalliberale Partei verliert eines
ihrer hervorragendſten Mitglieder Am Freitag fand die feier
liche Einweihung der neuen Mädchenbürgerſchule in der

Wallſtraße hier ſtatt Die Weiherede hielt Hr Oberbürgermeiſter
Joachimi als Vertreter der Regierung Die Einrichtung des
neuen Schulgebäudes iſt eine vortreffliche Der Einweihungsfeier
ſchloß ſich ein Feſtmahl der Lehrer in dem Logengebäude und ein
ſolches der beim Bau thätig geweſenen Gewerkmeiſter im neuen
Schützenhauſe an Von den Lehrerinnen iſt der neuen Schule
eine prächtige mit dem Stadtwappen und der Jnſchrift Bürger
ſchule für Mädchen gezierte Fahne geſtiftet worden Vor
e r hat ſich hier ein Zweigverein der Vereinigung
Kreditreform gebildet Der hieſige Weh

Männer und Jünglingsverein n am 1 k Meine Lutherfeier verbunden mit der Aufführung eines Luther
ſpieles zu veranſtalten Die Jntendanz des herzoglichen Hof
theaters zu Deſſau hat den Mitwirkenden die Koſtüme zur Ver
fügung geſtellt

s Apolda 19 Okt Die geſchäftliche Lage in unſeren zahl
reichen Wollwaarenfgabriken iſt im Laufe des Septemberund Oktober eine Fiemlich ungünſtige geworden die Beſtellungen

laufen ſpärlich ein Von Beſchäftigungsloſigkeit kann man h
traße l fnicht ſprechen da größere Ar l noch nicht ſtatt

anden indeß haben ſich die meiſten Fabrikanten zu einer Einſchränkung der Arbeitszeit gezwungen geſehen Nachdem infolge

Gartens
der politiſchen Beziehungen oder lebhafte Export nach Spanien in
einem ganzen Umfange ins Stocken gerathen z Th vorläufi

abgebrochen iſt atte man gehofft daß die leipziger Meſſe du
größere Abſchlüſſe einen Anſſchwung des Geſchäfts herbeiführen
werde Man hat ſich indeß getänſcht es laſſen ſich jetzt nach
vollſtändigem Verlauf der Meſſe nirgends Zeichen der Beſſerun
wahrnehmen Ueberhanpt erſcheint ſehr wenig Ausſicht daß ſi
die gedrückte Lage vor Weihnachten weſentlich ändert

Gera 19 Okt Die Erbherrſchaften werden demnächſt
für einige Zeit in Potsdam Wohnung nehmen S D der Erb
prinz iſt bekanntlich Lieutenant im Garde Huſaren Regiment
Der Muſikaliſche Verein, unter Tſchirchs Leitung ſtehend
veranſtaltet am 28 d eine Aufführung von Haydu s Schöpfung
in der neuen St Johanniskirche mit dem Tenoriſten Rieſe dem
Baſſiſten Hildach und der Sopraniſtin Hildach ſämmtlich aus
Dresden als Soliſten Ein früherer Rangirmeiſter hat ſich im
Krankenhauſe wo er untergebracht war um bezügl etwaiger
Geiſtesgeſtörtheit beobachtet zu werden erhängt Der Mann
war der Vornahme unzüchtiger Handlungen mit zwei Schul
mädchen beſchuldigt

Das Thür Tagebl bringt mit Bezug auf eine auch von
uns wiedergegebene Notiz aus Gotha folgende gereimte Be
richtigung

Motto z Augsburg im Goldnen Stern
at mi die Kellnerin ſo gern

Holdriaho
Jn vielen Blättern groß und Ich hätte die Beleidigung

klein Gleich auf dem Fleck geſühnt
Verkündet ward die Mär Und war das Mädel hübſch
Und wandert nun tagaus tag und jung

Jhr gleicher Art gedient
Dann war nach dem Jnjurien

recht
Züßt ich nur welche s iſt Die Schuld glatt kompenſirt

Die Kellnerin feſch und kokett Und ich wär keuſch und froh
nen Skatgaſt abgeküßt bezechtUnd dieſer Gaſt obgleich er Zur Alten heimſpaziert

ſonſt So hätt ich unter uns geſagt
So keuſch wie Joſef blieb Die Sache abgetdanSei durch ſein ehelich Geſponſt Und wem mein guter Rath behagt
Jn aller Chriſtenlieb Der wend ihn S anFuchsteufelswild zur Furie Denn leider iſt die hübſche MärVerhett aufs Amt gekeucht Erfunden Gotha hat
Und hätt da die Jnjurien Nicht Anſpruch auf das Kuß
Anklage eingereicht malheur

So ſtand s gedruckt und als Und den Jnjurienſkat
ich s las Jch habe an der beſten Quell

Dacht ich für mich allein Mit Jnbrunſt recherchirt
Sag keiner meiner r et Nicht ſchiedsamtlich nicht kri

was minell
ergott hat der ein Glück J Etwas aviſirt
enn ich der Joſef Stammgaſt Das Eine nur erwieſen iſt

war Und das ſei ſtolz geſagt
Ich hätte den Skandal Noch Keiner den ein Mädchen
eit der Bierhebe Potiphar küßtüßt

Beglichen radikal Hat hier ſich drob beklagt

Vermiſchtes
K Ueber eine Maſſenvergiftung wird uns aus

Wilbelmshaven 19 folgendes geſchrieben Geſtern nachmittag
durcheilte die Kunde von einem unglücklichen Vorfall welcher
mehrere Familien in Trauer verſetzt hat die Stadt und zwar
handelte es ſich um eine größere Vergiftung Verſchiedene auf
der Werft beſchäftigte Arbeiter hatten nämlich von einem Haufen
Seemuſcheln welche vom Rumpfe eines im Dock liegenden Fahr
zeuges abgetrennt worden waren etliche Portionen zum Abend
eſſen mit nach Hauſe genommen nach deren Genuſſe ſich bald bei
allen Vergiftungsſymptome einſtellten Trotz der von den ſchleunigſt
herbeigerufenen Aerzten verabreichten Gegenmittel ſind doch
bereits 8 der Unglücklichen geſtorben während der größere Theil

im ganzen waren über 30 Perſonen erkrankt ſich wieder
beſſer befindet Der Weſerztg berichtet man noch folgendes hierzu
Die genoſſenen Muſcheln waren blaue Miesmuſcheln Aytilos
edulis die von den arbeitenden Klaſſen als Delikateſſe geſchätzt
werden Die Vergiftungsſymptome unterſcheiden ſich durchaus
von den Metallvergiftungen auf welche man in dieſem Falle zu
ſchließen allen Grund hatte und bieten vielmehr das Bild einer
Leichenvergiftung Die Wirkung des Giftes war ſo intenſiv daß
ein Arbeiter ſchon 1 h Stunden nach dem Genuſſe ſtarb Die
Krankheitserſcheinungen nehmen in den bis jetzt beobachteten
Fällen einen durchgängig gleichen Verlauf und zeigen folgende
Charakteriſtik Schwindel im Kopfe Bruſtbeklemmuug Erbrechen
dumpfes Gefühl in den Extremitäten Erweiterung der Pupille
Unfähigkeit der Beherrſchung der Glieder Der Kranke fühlt ſich
im ſchwebenden Zuſtande die Arme und Beine bewegen ſich
unwillkürlich und verbleiben längere Zeit in beliebiger Lage
ſtehen allmälige Erkallung der Extremitäten Abſterben derſelben
und langſamer ruhiger Tod bei vollſtem und klarſtem Bewußtſein
Die ganze Sache iſt abgeſehen von dem traurigen Verlauf von
ungemeinem Jntereſſe um ſo mehr als man in der Lage iſt die
Muſchel nunmehr gründlich unterſuchen und das Gift derſelben
iſoliren zu können während bei früheren ähnlichen Vorfällen die
Muſcheln ſtets aufgezehrt waren und man weiter gar keinen
Anhaltspunkt hatte Namhaften Gelehrten ſind bereits Exemplare
dieſer Muſchel zur Unterſuchung zugegangen und es iſt wohl zu
exwarten daß der Wiſſenſchaft durch dieſen Vorfall ein un
ſchätzbarer Beitrag geliefert wird Jedenfalls iſt es rathſam den
Genuß der Miesmuſchel einzuſtellen da dieſes Beiſpiel lehrt daß

ein
Durchs Deutſche Reich umher
8 einer Kneipe Gothas hätt

dieſelbe in ſich einen Giftſtoff enthält ohne denſelben etwa durch
längeres Anhaften an den Kupferhäuten der Schiffe u ſ ein
geſogen zu haben Wie weit ſich dies Unglück erſtreckt hat ſich
bis zu dieſem Augenblicke noch nicht feſtſtellen laſſen jedenfalls
ſind aber weit mehr Menſchen davon betroffen als angedeutet
iſt da dieſe Zahl ſich nur auf den Stadttheil Wilhelmshaven
bezieht Polizeilicherſeits iſt bereits der Verkauf aller Muſchel
arten mit Ausnahme der Auſter verboten

Das Landgericht Chemnitz verhandelte dieſer Tage
über den aus Zwickau gebürtigen 19 jährigen Geſchäftsreiſenden
welcher im Auguſt in einem chemnitzer Hotel ſeine Geliebte durch
Revolverſchüſſe tödtete und dann ſich ſelbſt zu erſchießen verſuchte
und zwar deshalb weil die Eltern des jungen Mannes das Ver
hältniß deſſelben mit dem Mädchen nicht billigten Da die Be
weisaufnahme ergab daß der Angeklagte welcher bald wieder
von ſeinen Verletzungen hergeſtellt war die Tödtung des Mädchens
auf deſſen Bitten ausgeführt hatte demnach ein Verbrechen im
Sinne des 8 216 des Str B Tödtung eines Ein
willigenden vorlag ſo wurde der reumüthige junge Mann
mit der niedrigſten zuläſſigen Strafe von 3 Jahren Gefängniß
belegt

Verſteinerte Augen Prof W H Flower ſchreibt aus
dem rin Naturhiſtoriſchen Muſeum an die Times bezü
lich der Mittheilung über verſteinerte menſchliche Augen da
es ſich herausgeſtellt daß dieſelben nicht menſchliche Augen
ſondern kryſtalliniſche Linſen von Augen einer Species Cephalopod
Blockfiſch ſind welche als Schmuckgegenſtände von den alten

ewohnern Sübamerika s benutzt und viel in deren Gräbern ges
funden wurden
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Waaren und Prodnktenberichte
Getreide

Bertin 17 Olt
16 M

3,00 18

geringer 12,60 14,50 M per 100

Berlin 19 Okt ſper 1000 kg Loco geſchäftsl Term im Verl hö

Marktpreiſe nach Ermittl des kgl Poltz Präſid
Weizen guter 16,80 17,00 mittel 15,90 16 10 M geringer 15 00

erſie gute 13,69 17,00 mittel 13,50geringe 11,20 11,40 e Hafer guter 15,80 16,00 mittel 14,20 1
Kg

tuiche Preisſeſtſtellung von Getreide Welzenar her Gek Ctr Kündigungs

o M

Liverpool 19 Okt Telegr Schlußbericht Weitere MeldungBengal knapp d

Bradford 19 Okt Telegr Wolle und Garne ruhig aber ſtetig S
R 3,80 14,10 M mittel 13 40 is so cringe t ffe Unverändert
o a 420 gen ter 1 u r Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Southampton 19 Okt Der Dampfer des Nordd Ll Fulda iſtgeſtern nachmittag 6 lih

theurerWolle aurer Wilhelm4 T Gommerg
pitze 21

Stoſfe Webwaaren

r hier eingetroffen

s M Durchſchnittspreis M Loco 148 170 M n Quallbe Lieferung natarlons alter weißbunter polniſcher gelber
Marker dis Oderbrücher abgel Anmeld v 1 Okt verk per
dieſen Mon bis bi r Okt Nov bis bis Die SchleuſM

per Nov Dez 107,26 dis 158,75 bis 186,5 M

an Febr 77 bez r Fe br März bis bis bez per
per Dez Jan bez per

März Magdeburg
am 17 Okt Schiffer Lieman Schütze Hertzer u Titſch leer n

Sengeſpei i

therie 2 AltersſchwäSchleppſchiffahrt auf der Elbe i Wende
e zu Parey paſſirten und wurden durch die Kette befördert

leer n Schandau Stöckert Hagen u

i ine Auguſte 2 J 10 M 8 T Holzplatz Dſueg Frneeet Serthe Marie g68 Luiſe 4 J
Pauline Bertha Deetz 16 J 1 M 9 T

es
2 M

Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Scharlach 7 Lungenſchwindſucht 3 Zahnkrämpfen 1 Brechdurchfall 2 garder h Halsentzündung 1 gastro enteritis 1

Lungenentzündung 2 Gebärmutterkrebs 1 Atrophie 1 Nieren
leiden 1 Hirnentzündung 2 Gangrän 1 Lungenſchuß 1 Diph

l Schwäche 1 Bruſtung e tuberculosa I1
Knocheneiterung 1 Nierenerkrankung 1 Stimmritzenkrampf 1
Halsbräune 1 Herzfehler 1
40 Perſonen darunter 5 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene

Nierenentzündung 1 zuſammen

r per Aprii Mal 166 25 167,5 bis M bez per MaiJuni 168,0 Kramer Zuckerrüben n Magdeburg Kluge Soda n Magdeburg Barkebis 168,75 e Fnen per 1000 kg Loco beſſerer Handel Term ſchwankend Weizen n Magdeburg u Wettin Schröder Kleie n Magdebnrg Zachow Ortsfremde
Gekündigt 5000 Cir Kündigungspr 134,5 M Durchſchnittspreis M Cement n Deſſau Geiſeler Breiter n Magdeburg

Loco 133,00 141,00 M nach Qualität Lieferungsqualität 134,5 bis ruſſ Fremdenliſtebez imändiſcher 127 dis 128 des guten ca bis bez mittel gr per dieſen Angekommene Fremde vom 19 dis 20 Okt
Monat bis bis

ebr bez per Febr März
pril Mai 141,5 bis 141,25 vis 142,0 vez per

per 1000 kg ſtill Große un

ndigt Ctr Kündigungspr

perM nom per rAprilMai 132,50 bis

Weißweizen bis glatter engl Welzen
140 147 Roggen 135 143 Chevalterg
133 140 Hafer 132 147 M per 1000 kg

Stettiun 19 Okt Telegr Weizen fl
Okt Nov 154,00 pr April Mai 165,50 Rogg
pr Okt Nov 130,50 pr AprilMat 138,50

Breslau 19 Okt Telegr Weizen
Okt Nov 132,00 pr Nov Dez 133,00 pr AprilMat 139,00

Köln 189 Okt Telegr Wetzen loco
pr Nov 16,75 pr März 17,45 Roggen loco hieſiger 15,009 pr Nov 13,85
pr März 14,35 Hafer loco 14,00

Hambdurg 109 Okt
bis 157,00 M Roggen loco ſtill mecklenburg
loco ruhig 106,00 107,00 M Hafer feſt Gerſte ſtill

Telegr Weizen pr Herbſt 8,18 Gd 8,25 Br prWien 19 Okt
Fran 8,63 Gd 8,68 Br

rühjahr 7,20 Gd 7,25 Br
jahr 7,83 Gd 7,38 vr

Peſt 19 Okt Kerp Wetlzen loco e
7,72 Br pr Frühj 8,30 Gd 8,32 Br Hafer

Paris 19 Okt Telegr23 60 pr Rov 21,90
ruhig pr Okt 14,10 pr Jan April 15,10

Roggen pr He

Antwerpen 19 Okt Telegr Schlußbertcht Wetzen ruhlg Roggen
dehauptet Hafer feſt Gerſte ſtill

Amſterdam 19 Okt
niedr pr Nov pr März 224 pr M
unveränd pr Okt 133 pr März 142

ar

London 19 Okt Telegr Schlußbericht Sämmtliche Getreidearten
ruhig mitunter etwas ſchwächer Mahlgerſte ſtet
dinäre williger

Bautnwolle
Liverpool 19 Okt Telegr Schlu

davon für Spekulation und Export 1000 Ballen
Olt Lieferung 5 Veränferpreis Okt Nov L
Lieferung do
53 do br März Lieferung do

per Okt Nov bis bisper Nov Dez 134,76 bis 134,8 bis 135,0 bez per Dez Jan bez per Jan

ärz bez per e

W u n ßerſte r per 1 g Loco feine Waare gefr Term wentg ver Geeiaet r Jene ine o l St a125 163 M Lieſerungsqual pommerſcher mittel 140 143 guter144 147 ag i bis 151,6 ſchleſiſcher mittel märkiſcher
bis preußiſcher mittel bunter ruſſiſcher 127,0 130 per dieſen Mon
126,5 bis nom per Okt Nov 126,50 bis do per Nov Dez 126,25 bis

per MaiJuni
Magdebvurg 19 Okt ebr Friedeberg Landwe

Telegr Weizen loco ſtill holſtein loco 153,00

Hafer pr Herbſt 6,95 Gd 7,00 Br pr Früh

Schlußbericht Weizen ruhigpr Nov Febr 22,10 pr Jan et t

Telegr Schlußbericht

z Jan Lieferung doMärz April Lieferung 5 do
prit Mai Lieſerung 52 do Mai Lieferung do Mai Juni Lieferung

bez

ärz April bez per
bez Gerſte

nach Qual Futter

Aufgeboten

ſtraße 32

ärz M per Michael und
zen 157 162 und146 151 R Rauhweizen Töpfer Karl

erſte 145 160 Landgerſte T
au loco 148,00 153,00 pr Larl
en flau loco 128,00 130 00

pr Okt

Febr M

Otto D

Roggen pr Der Müller

hieſiger 17,00 fremder 17,265

und Auguſte
Schneider An
Steinſtr 71
Ammann un

loco 140,00 148,00 ruſſiſcher

rbſt 6 85 Gd 6,90 Br pr

Drechsler Adrmattet pr Herbſt 7,70 Gdi t Cangeſtr 32pr Frühj 6,60 Gd 6,62 Br
pr Okt

pril 22,75 Roggen W

Weizen auf Termine
Roggen loco niedr auf Term

ig feine Malzgerſte ſtetig or

orarbeiter
ßbericht Umſatz 12,000 B ſtraße e

ericht mſa eſtorbenSteigend Middl amertkaniſche ſt

ieſerung 522 do Nov Dez
Jan Febr Lieferung

S Willibald
Des Schleuſe
9 M 16 Tdo Juni Juli Lieferung d do

vorzüglich zuEin Laden Poſamentenge
ſchäft geeignet zu vermiethenRathhausgaſſe 16

Der größſiere in meinem in beſter
Lage am Markt belegenen Hauſe

befindliche Laden
mit anſtoßender Wohnung wird
event ſchon am 1 April 1886 frei und
iſtkvon da ab anderweit zu vermiethen

F F SchäferSeifenfabrik in Weißenfels
Eine freundl gr Stube mit Kohlen

gelaß für 30 Thlr per 1 Jan 1886
zu verm Näh b J Barck Co

Herrſch Part 3 St 2 K und
Küche verm per 1 Januar 450

Herrmannſtrafze 11
Wohnung für 64 Thlr 1 November

zu beziehen Herrenſtrafze 11
Frdl Wohnung 2 St K 2c ſof

oder Neujahr Verhältniſſe halber zu ver
miethen Pr 240 Jägerplatz Ia

Eine frdl Wohnung 80 Thlr an
ruhige Leute 1 Januar zu vermiethen
Ranniſcheſtraſte 6 Eing Gr Berlin

Schöne Familien Wohnung
2 Stuben 2e ſofort beziehbar
Preis 300 Mk Friedrichſtr 4

2 Wohunungen zu 100 Thlr und
55 Thlr ſoſort oder J Januar zu ver
miethen Krauſenſenſtr 160

am Steinthorbahnhof

Eine herrſchaftliche Wohnung
3 Zimmer 2 Kammern Küche ver
ſchließbarem Entree nebſt allen Bequem
lichkeiten in der denkbar geſundeſten Lage
mit herrlicher Ausſtcht iſt zu vermiethen
Beſichtigung Vorm bis Nachm 4 Uhr

J Krantz Am Kirchthor 20 I
Eine kleine Stube mit Kammer an

eine ruhige Perſon z Neujahr zu be
ziehen Fle ſchergaſſe 24

Feine Wohnung zu verm paſſend
für einen Wir Zu erfragen in der

ernburgerſtraſte 24
ine Wohn Preis 65 Thlr ſofort

oder ſpäter zu verm Kl Ulrichſtr 22

2 Wohnungen je zu 24 u 36 Thlr
u vrm Burgſtraße 38 Giebichenſtein

Zum 1 April k J wird Bahuhof

ſtrafte 1 fretKraß u die erſte Etage frei
Eine herrſchaftliche Wohnung 6 heizbare Zimmer mit Zig h

heizb Zimmer mit Zub p 1 April zu
verm Näheres Haendelſtr 31 part

Zu vermiethen Eine Wofür 180 im i hnnng
gr Ulrichſtraße 36

Stube Kammer und Küche zum I
anuar zu vermiethen

e mWuchererſtraße 19
ſind Etagenwohnungen beſtehend
aus 4 Stuben 3 Kammern Küche 2c
getheilte Wohnungen 2 Stuben
Kammer und Küche kleinere Woh
nungen Stube Kammer und Küche
zu vermiethen u 1 Januar zu beziehen

Zu verm ſofort Friedrichſtr 46
herrſch Vohnung für 490 Mark

Wohnung zu 180 u 240 ſof
ober 1 Jan zu bez Kirchthor 22

Nachrichten des Standesamts Halle vom 17 Oktober

Schumann und Marie Eliſabeth
Der Fabrikarb Ernſt Hermann Loer und Dorothee

Eliſabeth Bebenroth Neuhaldensleben und Bülſtringen
Kellner Moritz Hugo Lehmann und Jda Juliane Marie PaulaPantzer Gergburg

Eheſchließungen

und Fpitrattgag 12/13
mma Sommer Merſeburg und Merſeburgerſtr 27

rübiger Jägerplatz 6 und Fleiſcherg 14 Der Glaſer Fuei el metza

und Neuſtadt
riederike Marie H

Schneider Trotha und Am Kirchthor
Robert Geithner und Minna Bertha Thoemsgen Auguſtaſtr 8
und Gr Steinſtr 19

Der Bau Aſſiſtent Guſtav Adolf Reinhold er und Johanne
Leopoldine Eliſe Schmidt Thurmſtr 2 und Königſt

mann Knöchel und Marie Thereſe Auguſte Teichmann Ober

ilhelmine Marie Engler Franckeſtr 7 und Gr Ulrich
Der Bahnarbeiter Louis Hermann Bahling und Johanne Karoline
Zöllner Wuchererſtr 190 und Giebichenſtein

Geboren Dem Gaſtwirth Hugo Petzold ein Paul Karl
Guſtav Hans Charlottenſtr 174

Dorothee derPoetzſch eine Emma Jda Wörmlitzerſtr 33

Ein unehel S

2 J Karlſtr
2 J 1 M 23 T Klinik

Der Poſtpacketträger Friedrich Chriſtian Gottlob
pilone Hoffmann Wörmlitzer

Der Berlin
Goldene Kugel

Kirchſcheidungen aſch Jnſ
Der immermann Karl Friedrich Theodor

Johanna arie Dietrich A d Glauch Kirche 3Jacobſon a Berlin
Der Schloſſer Friedrich Wilhelm z

er
Richard Kaufmann und Wilhelmine Emma Agnes

h a Fiſ
örten

a Leipzig
Mudrack a

oering und Erdmuthe Martha Becker Blücherſtr 2
Der Blechſchmied Karl Albert Stoye und
auſe Königſtr 18 und Leipzigerſtr 95/96

Friedrich Chriſtoph Frommann und Marie Emilie
Der Schneider Julius

a Hannover Six a Kaſſel
Goldener Rüng

Gera
Aſſeſſor Ebel a Frankfurt

Hempel a Freden
Der Kaufmann Otto Reinhold Naumann

Marie Paſch Sangerhauſen und Geiſtſtr 59 Der Weniger a Freiburg Techniton Gauch und Fuederite Marie Buchholz Große e ren Aer et
und Bernburgerſtr 18a Der Poſthilfsbote Oskar
d Friederike Luiſe Auguſte Henſchel Brüderſtr Sauer a Leipzig

Hannover Silbermann a
önigſtr 20b Der

olf Heynemann und Johanne Marie Auguſte Möbius
und Geiſtſtr 45 Der Buchdrucker Friedrich Her

Königsberg eand med
Lörmpe Exporteur Häußler
Stern a Elberfeld
a Hannover
a Magdeburg

Stadt Dresden

Der Maurer Karl Friedrich Theodor kg und
tr 19

Dem Agent Franz Petz eine
Dem Former

Dem
ilhelm Merz eine Jda Martha Elſe Raffinerie

a Magdeburg Möller a
uiſe Margarethe Rathswerder

hen Erzieherin Frau

a r Foth uVolkholz u Voigt

Des Eiſendreher Friedrich Fiſcher S Otto Paul
Des Schuhmacher Wilhelm Mänz S Willy

Des BauJngenieur Hermann Freſe Ban
Jakob Kurt 9 J 4 M 17 T Albrechtſtr 28 ine

nmſtr Karl Biela Ehefrau Minna geb Schaff 66 J
A d Schleuſe Des Geſchirrführer Wilhelm

Ein gelernter Materialiſt
wird für Comtoir und Lager in einer
Mühle mit Brodfabrik verbunden ge
ſucht Adreſſen sub C I befördert
Rud Mosse Nordhaufen
Tüchtige Sandformer
ſowie einige Maſchinenſchlofſer

Möbl R zu vermiethenMerſeburgerfſtraſßte 42
2 f möbl Stuben m K verm Geiſtſtr 12

Möbl Stube verm Krauſenſtr 15 II
F möbl Zimmer Charlottenſtr 13 L

Möbl Zimmer Hier s
Barfüßerſtr 16 1

Frdl möbl Zimmer mit Kammer
an 1 oder 2 Herren zu vermiethen
Charlottenſtr 17a III links

Fr möbl St u K Martinsgaſſe 1 I

gearbeitet haben ſtellt ein
D Leutert Giebichenſtein

Ein junger Kaufinann gewandter

Wohnung v 3 Stuben 2Kam,
Zubehör zum 1 Dezember geſucht
Angabe des Preiſes und der Lage er
wünſcht Adr befördert die Exped d
Ztg unter P 3093

Geſucht z 1 April 1886 eine Woh
nung im 1 Pol Revier f 400

Henge Polizei Commiſſar
Leipzigerſtr 7 I

Ruhige Leute ſuchen Wohnung 40
bis 50 Thlr nur in anſt Hauſe ſofort
oder 1 Januar zu beziehen

Gefl Offerten unter I 3089 in
der Exped dieſer Ztg erbeten

n der Nähe des landwirthſchaftlichen
Jnſtituts wird eine Wohnung zum
Abvermiethen geeignet ca 7 Zimmer
zum 1 April 1886 geſucht
Off sub N 10172 an J Barck

Co gr Steinſtraſze 14 erbeten
Frdl möbl Part Zimmer ſofort oder

1 Nov zu verm Südſtraße 3 p r
Fein möbl Zimmer verm Unterberg 13 II

Möbl Zimmer zu vermiethen
derſeburgerſtraße 42

Ein freundl möbl Zimmer zu ver
miethen und ſofort oder ſpäter zu be
ziehen Auhalterſtr 9 III r

Gut möbl Zimmer zu vermiethen
Kl Ulrichſtr 19 I

Mehr möbl Wohnungen Anhalterſtr 9

Eine f möbl Etage beſt in 2 St
Entree 2 Schlafz iſt im Ganzen od
getheilt zu vermiethen Geiſtſtraße 41

Fein möbl Stube zu vermiethen
Steinweg 27a hohes part r

Gut möbl Zimmer mit oder ohne

Comtoir und Lageriſt ſucht baldigſt
Stellung Gefl Off sub T 3096
bef die Exped dieſer Ztg

Ein nicht zu junger tüchtiger Haus
knecht welcher ſchon im Ausſpann
Gaſthof thätig war und mit Pferden
umzugehen verſteht wird geſucht

F möbl Z u K ſofort Barfüßerſtr 5 I

Gut möbl Zimmer u Kabinet zu
vermiethen Martinsberg 5 2 Tr
Möbl Wohnung Leipzigerſtr 43

Ein fein möbl Zimmer mit K zu
vermiethen Gütchenſtr 1 part

Möbl Stube mit Kammer ſofort zu
vermiethen Markt 24 III

Eine fein möblirte Stube mit
Kabinet ſofort zu vermiethen

Klausthorſtraße 10v part
Frdl möbl Zimmer Schmeerſtr 17/18 IIJ

Möbl Zimmer Gr Klausſtraße 17 I r
Möbl Wohnnung nahe am Markt

Gr Klansſtr 38 Papierhandlung
Möbl W u verm 1 Nov 85beziehbar erſeburgerſtraſte 8

Ein unmöbl Zimmer part gelegen
iſt mit oder ohne Penſion an einen ält
Herrn oder Dame ſof oder 1 Novbr
zu verm Zu erfr Gütchenſtr 16 p
Gut möbl Zimmer Albrechtſtraße 5 I

Hübſche Stube als Schlafſtelle
mit oder ohne Koſt billig

Leſſingſtraſte 11 I
Anſt Logis m K Schmeerſtr 11 Bäckerl

Anſt Schlafſtelle Domplatz 6 J Auch
Anſtänd Logis Geiſtſtraße 33 Hof J
Mbl Schlafſt m od ohne K Dachritzg 3
Anſt Schlafſt gr Ulrichſt 55 H p Wolfram

Anſtänd Schlafſt Jägerplatz 29 II

Schlafſt St u Luckengaſſe 3 II

Gr Steinſtraße 31

anderweitige Ste
nicht beanſprucht sub O K an
Gotha erbeten

einer rheiniſchen

herigen bef die Exped d
Ztg sub H 3085

Schachtmeiſter Wörmlitzerſtraße 9

Mehrere Schuhmacher
gute Arbeiter erhalten dauernde Be
ſchäftigung bei Fr Wilh Weber

Tiſchlerlehrling ſofort geſucht

liebſten aus Gaſtwirthſchaft nimmt ar

Merſeburgerſtraße 8

v bung a Halberſtadt Kaufleute Roſenhaupt a Beyern
Poppmeyer a r Schreyer a Chemnitz Ka a

ürth Morgenroth a Bamberg
ot ung Hauers a tStadt Zürich Zahnarzt Steinmetz a Gr Glogau

Direktor Specht a Markirch Dr
cand theol re a Zerbſt

egiſſeur Mazzei a iteThurm i/S Behrends u Lietzmann a Berlin Grallert a Görlitz Heſſe u
Dämrich a Krimmitſchau Ketſchak a Rheims

Frankfurt
Stadt Beriinn Domänenpächter Eumcke a Harsfelde Bürgermeiſter a D

Hille m Gem a Breslau Referendar Köhler a Geilzord i
feld m Gem a Kaſſel OffizierAſpirant Lipphard a Halberſtadt Gutsbeſ
Bankrath a Wilnow Pommern Heßling a Liſſa

Wilde a Würzdurg

eyer a Harzgerode
Buchner m Gem a Mainz

Chemiker Dr Häniſch a Hamborn a Rh Arzt Dr
Kurtze a Auerbach e e Fiebiger a Berlin Jngenieure Römling

amburg cand med Brüggen a Duisburg a Rstud theol Cellmann a Ganderteſ

leiſchhut a Griewe i /Rußland
evy a

a Magdeburg
hauſen Reizenſtein a Nürnberg

Gaſthof Heller Schwarzer Adler
Graf da Silva Monteiro a Franzisko
Bankdirektor Mühlner m Fam a

Freiw Erasmi a Dresden
resden Alexander a Berlin

welche ſchon auf Damupfmaſchinen ſt

Ein Landwirth Mitte zwanzig gegen
wärtig in Stellung als Verwalter ſucht fucht Stellung

Gehalt wird ſe
Carl Gläser s Buchhandlung in

Tücht Eiſen u Dreher Schloſſer

finden gute und dauernde Stellung in
Armaturenfabrik

Reiſekoſten werden zur Hälfte vergütet
Offerten mit genauer Angabe der bis

Erdarbeiter geſucht b G Löther

Schuhmachermſtr Oberröblingen a/See
kann daſ ein Knabe unter günſt

Bed ſof oder ſpäter in die Lehre treten

Fr Dittmar Gutenberg
Einen Burſchen zur Hausarbeit am

1 Nov 1885 Röder s Reſtauration

Stadt Hamburg Fabrikbeſ Schilling a Suhl Lieut a D v Jagow
u Offizier v Ruville a Berlin
rath Stephan a Delitzſch Kaufleute Wernecke a
Freiberg i S Buſching a Limbach Jlbenz a Krefeld Dunzelt u Jsrael

Wachtel a Annaberg
Reutter a Schw Gmünd Goſewich u Pillert a Hamburg

Direktor Achtel a Magdeburg

Oberlient a D Steltzer a Arnſtadt Juſtiz
ittenberge Steffens a

Stein a Döbeln Leyſer a Düſſeldorf

Paſtor am Ende a
Reg Aſſeſſor Graf

Minck u
p Köhler a Stolpshof

Wolf a
remen

mburg Blüichen a Vetſchau

Forſt Aſſiſtent
Gutsbeſ Süßmilch m Gem a Reuhauſen Kanſlente

Silberſtein a Berlin
idemender a Kopenhagen Schötze a Liegnitz Brinitzer a Bingen Redlich

Lalund a Antwerpen

Liebermaun a Karlsruhe
phil Günther g

Ingenieur Nickel a Dortmund
enf a Dresdennſpeltor Rentner Jünger gMannheim Hoffmann a Eiſenach Gutsbeſ Schmidt a Börneke Amtmann

Rechtsanwalt Lude a Mainz
münde Fabrikbeſ Rieſe a Wiesbaden Baurath Kolbe a Kolberg Referendar

Paſtor Goebel a Geeſte

iker Schulte a Mittweida Fabrikant Heſpe m
Pietſch a Neuhaldensleben ragöde Erneſto

Florenz Kaufleute Bruns a
Moſer a

Dr phil Berg
stud theol Beſſig a

stud phil Wowgaard a
Kaufleute Hunger a Chemnitz

Gimpler a Oſtrau i /S rtzog
Langguth a Oderra Tünſchel

a München

ee i/Oldenburg Gaſthofsbeſ Deparade a
Kaufleute Born

Berlin Heſſe a Remſcheid Kehfeld
Helbig a Dresden Ohrenſchall a Mühl

Reiſender Schuhmann a Stettin
Fabrikant Chiwitzky a Krakan

amburg Jngenieur Kupfer a Hof
Kaufleute Fiſcher a Ofen Peſt Bunkowsky

Ein Beamter mit einem Einkommen
von über 1600 Thlr ſucht zur Führung
der Wirthſchaft und zur Erziehung
ſeiner mutterloſen Kinder von denen
das jüngſte 6 Jahre alt iſt ein Fräu
lein aus den gebildeten Ständen im
Alter von 42 48 Jahren

Damen welche ſich geiſtige und kör
perliche Friſche erhalten haben und ſich
eine angenehme dauernde Häuslichkeit
ichern wollen werden erſucht ihre
Adreſſe ſowie ihre Photographie unter
Darlegung ihrer Verhältniſſe unter
4 212 Coethen Anhalt Bahn
hof niederzulegen

Eine junge Dame mnuſikaliſch der
engl und franz Sprache mächtig ſucht
zum 1 Nov Stelle als Geſellſchafterin
oder Erzieherin Gefl Off erbeten
Friedrichroda Villa Wilhelm

Eine reinliche kräftige Frau für denHalle a /S Gaſthof zum Engel Sonnabend zum Scheuern geſucht
Klausthorſtraße 3 Seifengeſchäft
Kindergärtnerin mit beſten Zeugn

ng Off erb unter A 398
an S Gräfe Gr Märkerſtraße 7

Recht anſt Mädchen ſuchen ſofort u
1 Nov St d Fr May Brunnenplatz 4

Mamſell Geſuch
Suche zum 1 Januar ein zuver

nete beſcheidenes junges Mädchen
in Milchwirthſchaft und Küche erfahren
Zeugniſſe und Gehaltsanſprüche zu
ſenden an Frau L Grobe

auf Carlsberg bei Mansfeld

Ein ordentliches Mädchen
von 15 17 J von außerhalb per
1 Nov geſ v S ei PaulRühlemann Papierhdlg Giebichenſt

ächtige ältere und jüngere

Land und Stadtwirthſchafte
rinnen Kochmamſells junge
Mädchen J Stütze der Hausfrau
Verkänferinnen Stuben Haus
und Kindermädchen weiſt nach

Pauline Fleckinger
Gr Ulrichſtr 4 im Neuen Theater
Ein ehrliches junges Mädchen

als Kaffirerin
Ord Mädchen als Mitbewohnerin

Ein frdl möbl Zimmer nebſt
Kabinet iſt für das WinterSemeſter zu
vermiethen Berggaſſe 3 II

Möbl Zimmer ſof zu verm Martins
aſſe 5 Daſelbſt werden noch einige
errn in Koſt genommen

vermiethen Landwehrſtraſte 6
1 frdl möbl Part Zimmer ſofort zu

Ganz r en

Zuverläſſiger Burſche nach Leipzig per ſofort geſucht F Potolowsky
enſion Dachritzgaſſe 13 II geſucht Weidenplan 10 Fahren eines lahmen Herrn ge

Gut möbl Z verm Fleiſchergaſſe 2 II Geübte Schloſſergeſellen ſofort geſucht ucht onatlicher Lohn 40 Mk ohne Heiraths Offerte

Eine Stube an 12 Se nmenſtrafte 12 ger Wer t We etkurgeg We nicht unanſehnlicher kinderloſer

er en Vierziger foder ſpäter zu verm raſte Kuhfütterer S cile Wilhelmſtraße 97 parterre ittwer Vierziger hCharakters u in gutem Ruf aufs Beſtemit Frau ſucht per ſofort
Rittergut Kriegſtädt

bei Lauchſtädt

Tücht Maurergeſellen
werden noch eingeſtellt am Neubau
Wieſenſtrafte Diaconiſſenhaus

2 kinderloſe Leute ſuchen eine Haus

Eine Waſchfrau
nimmt noch einige Wäſchen a

Eine Dame ſuchtGeſucht
iebichenſtein Kl Breitenſtr 9 Möbl Zimmer vrm Wuchererſtr 15II l mannsſtelle Zu erfr Geiſtſtr 33 I Magdeburgerſtraße 42 I

n

Gr Steinſtraße 23 Hof rechts II

1 oder 15 November t
ein Mädchen mit guten Zeugniſſen folgt Photogr

Kaufburſche geſucht Gr Ulrichſtr 28 I eingerichtet wünſcht ſich wieder zu ver
eirathen Damen vder kinderloſe
ittwen in entſprechendem Alter nicht

unvermögend welche gen nen ſind auf
obiges Geſuch eng en werden er
ſucht ihre werthe Adreſſe nebſt Pho

ritographie unter N 3036 an die
d Ztg abzugeben Auf Wunſchaphie zurück Discretion

Ehrenſache



Fiberale u nakionalliberale Parkei

Die Wahlmänner Vorwahlen

Sple erathu
bezirk Anhalterſtraße Dorotheenſtraße Parkar ven Steht den 22 Se er in Hertels Reſtau

rant terſtraßei Mchaei C Szrt O Mende M Eiſenſchmidt
W Hädecke G Rüdiger

Wahlbezirk Harzgaſſe Wilhelmſtraße Donnersr den We O le 8 Uhr im Neumarkt
Schieſtgraben

Guſt Herz W Vteitmann Paul Reiling B Herrmann
Poppe

den 7 Wahlbezirk Leipzigerſtraße 27 und 85 99 Klfür Sandberg eitag deu 23 Oktober Abends 8 Uhr im
ſthaus Goldener Löwe

Aug Apelt Alb Danneberg W Walter W Tornau
Louis Jentzſch C H Wiebach

Oeffentliche Verſammlung
Sonnabend den 24 dieſes Monats Abends 8 Uhr

im Concrerthaus
Die projektirte ſtädtiſche BierſteuerTagesordnungs betrachtet vom volks wirthſchaftlichen Standpunkte

Liberale Wähler Verſammlung
im Weuen TRKeater

Sonntag den 25 Oetober er Nachmittags 4 Uhr
Alle liberalen und nationalliberalen Wähler werden dazu hierdurch eingeladen

Der Vorſtand des nationalliberalen Vereins der Der Vorſtand des Vereins der Liberalen

Stadt Halle und des Saalkreiſes für Halle gé und den Saalkreis
Bethcke Banquier Elze Rechtsanwalt W G Beyer Kaufmann

Ernft Fabrikant Granul Holzhändler in Trotha in Cönnern
Haym Profeſſor Heilfron Rentier Otto Gebhardt PhotographKeil Profeſſor Keutel Gutsbeſitzer in Kirchedlau L Hildenhagen Stadtrath Earl

Kranuſe Glaſermeiſter
Leopold Bergwerksdirektor Liebau Kaufmann

Mennicke Rathsmann in Löbejün
Schramm Getreidehändler
Apotheker Köhler in Wettin Thorweſt Kaufmann in Cönnern

Drautmann Rechtsanwalt
Botho Wartze Rittergutsbeſitzer

Ueberſicht
der Güterwagen Geſtellung im Bezirke der Königlichen Eiſenbahn Direction Erfurt einſchließlich der Nordhauſen

Erfurter Eiſenbahn der Weimar Gerger Eiſenbahn und der Saalbahn während der Zeit
vom 16 bis 30 September 1885

H Brandt Kaufmann
h Cammerath Lohgerbermeiſter

Jochmus Rechtsanwalt Dr K Fuirteenß ger
mus Rechtsanwalt Ko ütter ProfeſſorC Meyer Kaufmann Wilh Nebert Fabrikant

Louis Sachs Kaufmann und Stadt Verordneter
G Senff Stadt Verordneter Dr Oscar Thamhahm

Dr Wangerin Profeſſor

General Vertreter des Münchener Farmerbräu
c

Referent Reichstagsabgeordneter W Hasenclever Es waren Es wurden geſtellt Es Lonnten nicht
Um zahlreiches Erſcheinen bittet der Einberufer W Biehl erforderlich a geſtellt werden

Wo Tag n W n BemerkungenS Wagenzahl agenza agenzaS Rehtaurations Eröffnung Duett Wenn n
22 Den geehrten Bewohnern von Halle und Umgegend die ergebene S Gedeckte Offene Gedeckte Offene Gedeckte Offene
S Anzeige daß mit heutigem Tage das Reſtaurant e
S a S 16 1266 1143 1265 1128 1 15 Auf den Stationen an welche BraunkohlenGrubenS 17 1365 1124 J 1364 1117 1 7 anſchließen geſtaltete ſich das Verhältniß ſummariſchS o 18 1419 1127 1416 1124 3 3 vom 16 bis 30 September cr wie folgtDp 5 12 1441 1131 1441 1124 h 7S S st er s wer 7 s sLeipzigerſtraße 8788 S lisl I nur 1 7 Station z zS mit einen prachtvollen Wintergarten wieder geöffnet iſt Was S zS Küche betrifft werde ich unermüdet beſtrebt ſein die mich beehrenden Sil 25 1388 in 13850 1109 s 5 SS Gäſte nach Möglichkeit zu befriedigen wie ebenſo der Keller mit S 26 1382 1105 1382 1104
S dem vorzüglichen Münchener Export Bier aus der erſten 87 l 1029 301 1624 301 5 S Bitterfeld 3793 3793S Münchener ExportLagerbier Brauerei zum Farmerbräu S 28 1324 1086 1321 1084 2 Lucken an 2593 22593 SS in München verſehen iſt welches gut gelagert und ſtets kellerfriſch Wo 29 1359 1076 1339 1076 Beuterſitz 401 401
S in 04 Liter zu 20 0,5 Liter zu 25 über die Straße à Liter 30 1358 1066 1357 1066 D cuplitz 583 583 nS S i verzapft ſowie in Flaſchen und Gebinden ſchon von 10 Liter o Schönborn und 97 97an ch Gemert aube daß ſämmtliche e e Seneennerf 33 sc ndem ich mir noch zu bemerken erlaube daß ſämmtliche yuchern SS Ränume mit Centralheizung und beſter Ventilation verſehen S Sa 19580 15088 19557 15033 28 60 Kötſch n 150 149 1

S ſind ſehe ich einem geneigten Zuſpruch entgegen z

S Hochachtungsvoll e e e Ich habe mich in alleS G BI e Meine I niedergelassen mein BuHerzogl Anhalt Hoflieferant rich gen n e Damen I reau befindet sich
e 3a

r R
e

Geschàfts Verlegegung
Am 13 d Mts verlegte ich mein

Gold und Silherwagren Geſchäft
von Leipzigerſtraße 35

nach Leipzigerſtraße 82
gegenüber dem Thurm e

Gleichzeitig empfehle mein reichhaltiges Gold Silber und
Alfenide Wasren Lager unter Zuſicherung reeller Bedienung
und billigſter Preisſtellung Neu Arbeiten ſowie Reparaturen
werden ſchnell und ſanber angefertigt

Walther Hempel
e eS e a e See e S S SGr Alrichſtr 58 Caprzier

empfiehlt ſeine vorräthigen Sitzmöbel Garnituren in Plüſch u Granite
ſelbſtgefertigt zu billigen Preiſen

S Brillant Kaffee a
der BDeutschen Kaſfee

liefert ein durch Wohtgeschmack Kraft und Aroma unübher Sr GerrI r äää von 25 Procenten Kaffee VNiederlage In und KIIo Packeten
bei Gebr Keller Geiststrasse 2

Empfehle die backfähigen weißen und reinen
Weizen und Roggenmehle
gen Reines gutes Roggenmehl die Metze 44

Max ichtensteint

e dauerhaft undStrickwolle nicht einlau il

I noc u Caſtorwolle Zollpfd u e
Tricot Jacken und Beinkleider

I Normal Jacken
r ormalSemden Iorſchrift von A

S Normal Soſen ägerreine Wolle waſchecht u giftfrei

Aus guter reiner Wolle geſtrickte S

S Damenſtrümpfe 5075 100 bis 1755
Normal und Winterſchweiſt

SSandſchuhe in Seide Zwirn und
S S Damenröcke geſtrickt un

Taillen von 3,50Tricot bis 18
FConcerttücher colo e roabi S
e Alermelweſten für Herren und

D Damenwefſten ſehr preiswerth

mein großes Wollwagarenlager
Faufmerkſam 14er Wolle Zollpfd
Sl,85 I6er prima Zpfd 25 c 2c

Mäntel Fabrik
nebſt Atelier

befindet ſich jetzt
66 Gr Steinſtraße 66

vis vis von
A Huth Comp

G Welsch Nachf

en gros en detail gericht
Sprechstunden

Leipzigerſtraße 64
Curt Riemer

Rechtsanwalt

kl Steinstrasse 6 part
neben dem Königl Amts

Vorm von s bis 1 Uhr
Nachm von 3 bis 6 Vhr

fend in allen Farben Zollpfund
Jnh C RussoOzugewogen 2 2,40 3

d Gr Steinſtr v
genau nach S

Feiner Putz
à 80 1,00 1,50 2,00 2,50

z

Prof Jäger 7Juckenack Vordhauſen

e Da undemiſche WäſchereiKinderſtrümpfe 15 25 504 E von Herren und Damen Garderobe
jeder Art Möbelſtoffen Sammet und
Seide Spitzen Gardinen Federn
S Handſchuhen 2c hält ſein mit den

S beſten Maſchinen verſehenes Etabliſſe
1 ment beſtens empfohlengehäkelt I Annahmeſtellen befinden ſich in

I Artern bei Herrn C Oſtwald
Blankenburg bei Herrn A Schrader

jeder Hut für 30
Wallſtr 1 II r W Auchnur 3 3,50 4 5 und 6

Faltenkoffer
Faltentaſchen

ſehr vpraktiſch empfiehlt
Socken à 80 1,00 1,25 1,60

Tricot 30 50 70 80

2,00 50 bis 10 Kofferfabrik

daſ ſämmtl Putzartikel billig zu ha

Ball und Geſellſchafts Toiletten
werden modern und billig angefertigt

Große Märkerſträfßze 4 II
Nach der neueſten Mode wird

d garnirt Große
en

Johannes Müller
jetzt Gr Märkerſtraße 4Hettſtedt bei Herrn C Fggel

Löbejün bei Herrn F Rudloff
Sangerhauſen bei Hrn C Kreuzberg
Wettin bei Herrn L Schulze

und werden fernerhin errichtet

Kautschukstempel
in allen Größen fertigt ſauber u
billiger wie jede Conceurrenz

Ed Abelmann Kautſchuk

J 1,50 2 3 3,50 i8 0 t e

CafeKnaben 1,25 1,75 2,50 3,50 8

feiner Qualität
Sodann empfehle ich als hochfein
à Pfd 170 hall Miſchung à
170 4 und als ſehr gegen

Wiederverkäufer mache auſ

50 Pfg lfabrik Gr Märkerſtr 27 letztere Sorte von wirklich ſchönemGeiſtſtraße 29 Döllnitzer Mehlniederlage r er7 Ia Ia ühmne Ein gutes Pianoforte Cillig zu ver R h vh dv t 9 ſt des i h Große Märkerſtraße 23 9 kaufen Zenkergaſſe 11 b el e arer ra zum e len Abends ir ß auvereins e hinten Heobett e etten à 21 und Ranniſcheſtraße 21

en w t vpr g Blet i der Marienirche über Petrns Wolpus nd t Kalbleber geweltte ſar Ulrichſtr 5 n Thee
Waldenſer einen Vortrag halten zu welchem Jedermann freien Zutritt hatAber wir hoffen von de pferwillzgen Sinn unſerer Mitbürger daß ſie der
Collekte welche am Schluß des Vortrags für den Kirchbauverein geſammelt
werden wird ihre Gaben recht reichlich zuwenden

Der Vorſtand des evangel Kirchbauvereins

ff Miſchung in noch nicht gebotener
gebr à Pfd 120 4

à Pfd
160 150 140 125 100 90 und 80

gr Ulrichſtr 5 im Cigarrengeſchäft

4,75 5,30 mit e 7
J Saran Obervpr

Ornithologilcher Central Perein L bis 4 II Qnalität l n größter Auswaht ſehr billi
Beachtun3,20 3,50 von Roß

leder2,90 3,30 vonn e e s urrez Se ca zJ aunſchweig abgehaltene Generalverſammlung deseDeutſ un c2 Geſcheſtſiches und leute Dei en gerreich Ungariſch r Ggn

Conſervativer Verein für Halle
Für die Mitglieder des 3 5 und 6 Bezirks

Donnerstag den 22 October Abends 8 Uhr
geſellige Vereinigung im Rofenthal Weidenplan

ter

Verſammlung in Kohi s Restaurant König ſch
Minne 1 Bericht über die in Schuhe 2,75 3,15 Roßled Morgen
e Clubs ſchuhe 1,70 2,10

Mauerrohr
10 16 Schock billigſt zu verkfragen Alter Mart

Kinderbettchen verk Herrenſtr 17 J

16 Rathhausgaſſe 16

re Seeled aus r Ide Zahied Sener Cine feine Decimalwagge Sougeng
ganz neu Tragkraft 6 Ctr nebſt Ge Gruf, ſehr ſchön 2

illewichten billigſt zu verk Vangſt zu verkaufen Zu erfr Stange 10 20 90 u 80Alter Markt 33 im Reſtaurant
Ca 100 Patentverſchlußfſlaſchen faſt

neu Preis 13 zu verk Gütchenſtr j
u ert 33 im Reſtaur r dauerhaft unter Garantie billig zu während zum öchſten Preiſeverkaufen Wilhelmſtr 5 J ärgaſſe Suen x

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Häufig werden bei Thee ſehr h 27Kropf 425 470 Preiſe genommen und iſt es daher ſeBismarckbeſatz 4,40 bis Herren und Damen J erklärlich daß der Conſum in t

Kellnerſchube 820 Artikel im Verhältniß noch ſehr gering iſt

S n gihhſhuhen Pantofeln eal i gu ewählte reelle Sortenleder J Qualität 3,65 5 Wirth ſoliden Preiſen zur gefl
Peceo Blüthen ff à Pfd 97

Reinh Gebhardt dienhſcheſte 21

Gebrauchte Ueberzieher
Gebr Pianinos ſehr wpä und Schuhe und Stiefeln r V

ekau

S

Be

S

e e 2

2
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m
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